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lftlrtrftf»nfittw<h « SCrbeiWfdjtoeift an $ättbett fjat tnep @pe,
piUl^lrUf jllUUI « 3JIÔ ein golbener SRing am Singer.

SamStag ben 9. September:
Son SRittagS an: (gmpfang beS 3entraloorftanbeS,

ber @äfte unb delegierten im
|jotet Storcpn. (Sröffnung be§
CluartierbüroS bafelbft, Söfung ber
geftfarten unb Slbzeicpn. — 34acp
mittags, Sefucf) ber tantonalen
Qnbuftrie», @eroerbe= unb Sanb=

roirtfcpftS=3luSftellung.
9tacf)mittagS 4 Up : Sitjung beS fpntraloorftanbeS im

fpotel Somen.
SlbenbS oott 8 Up an : $reie Sereinigung im ffotel Sanb=

puS.
Sonntag ben 10. September:

äftorgenS 8Va Ut>r : Seginn ber .fppeSoerfammlung
im fpotel SanbpuS. — dafelbft
befinbet fid) am Sonntag oormit»
tag baS öuartierbüro.

OladfmittagS 1 Up: Santett im ffotel Storchen.
tftacpiittagS 4 Up : freier Spaziergang über Sîonbelle

unb Sebel.
SlbenbS 8 Up: Sereinigung in ber geftroirtfcpft.

SRontag ben 11. September:
SormittagS : Seficpigung ber 2luSftellung. Sei

genügenber Seteiligung 3lu§flug
nact) bem Kräprli.

Serbant» Sdjroeiz. Scfjloffermeifter unb Konftruf*
tionèroerfftâtten. 31m 21. SRai fanb im .g)0tel j. „Krone"

der Scpuetjcr. ©eiuerbc»
oerein pit feine bieSjäpige
orb entließe QapeSoer*
f a m m I u n g am Sonntag ben
10. September 1911, oormit»
tag§ 8V2 Up im SanbpuS

in fferiSau ab zur (Mebigung folgenber

draftanben:
1. fjapesbericp pro 1910.
2. lyapeSrecpung pro 1910. Sericp ber 9tecpungS=

unb ©efcpftSprüfungsfommiffion.
3. 2BaP ber Seïtion für Seäfung ber Secpung unb

©efcpftSfüpung pro 1911.
4. SBabl etneS SRitgliebeS bes f'fentralüorftanbeS an

Stelle beS oerftorbenen fprn. ßeltroeger in ßüricf).
5. Seftimmung beS OrteS nächfterfjfapeSoerfammlung.
6. Sicherung ber gorberungen ber Saufyanb»

roerfer im Qioilgefetsbud). ^Referent: fperr
dr. Solmar.

7. Stellungnahme zum SunbeSgefet) betreffenb Kran»
fen» unb Unfalloerftcprung.

8. 3luSftel£ungSfragen.
9. 3lllfällige roeitere Anträge bzro. 3lnregungen.

da§ Programm lautet folgenbermafsen :
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Erscheint je Donnerstags und rostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Z«rich, ÄSN 15. Imri 1S11.

« Arbeitsschweiß an Hände« hat mehr Ehre,
MPHMsMRH « Ais à goldener Ring am Finger.

Samstag den 9. September:
Von Mittags an: Empfang des Zentralvorstandes,

der Gäste und Delegierten im
Hotel Storchen. Eröffnung des
Quartierbüros daselbst, Lösung der
Festkarten und Abzeichen. — Nach-
mittags. Besuch der kantonalen
Industrie-, Gewerbe- und Land-
wirtschafts-Ausstellung.

Nachmittags 4 Uhr: Sitzung des Zentralvorstandes im
Hotel Löwen.

Abends von 8 Uhr an: Freie Vereinigung im Hotel Land-
Haus.

Sonntag den 10. September:
Morgens 8^/2 Uhr: Beginn der Jahresversammlung

im Hotel Landhaus. — Daselbst
befindet sich am Sonntag vormit-
tag das Quartierbüro.

Nachmittags 1 Uhr: Bankett im Hotel Storchen.
Nachmittags 4 Uhr: Freier Spaziergang über Rondelle

und Sedel.
Abends 8 Uhr: Vereinigung in der Festwirtschaft.

Montag den 11. September:
Vormittags: Besichtigung der Ausstellung. Bei

genügender Beteiligung Ausflug
nach dem Krätzerli.

Verband Schweiz. Schloffermeister und Konstruk-
tionswerkstätten. Am 21. Mai fand im Hotel z. „Krone"

Der Schweizer. Gewerbe-
verein hält seine diesjährige
ordentliche Jahresver-
s a m mIu n g am Sonntag den
10. September 1911, vormit-
tags 8V2 Uhr im Landhaus

in Herisau ab zur Erledigung folgender

Traktanden:
1. Jahresbericht pro 1910.
2. Jahresrechnung pro 1910. Bericht der Rechnungs-

und Geschäftsprüfungskommission.
3. Wahl der Sektion für Prüfung der Rechnung und

Geschäftsführung pro 1911.
4. Wahl eines Mitgliedes des Zentralvorstandes an

Stelle des verstorbenen Hrn. Zellweger in Zürich.
5. Bestimmung des Ortes nächster Jahresversammlung.
6. Sicherung der Forderungen der Bauhand-

werker im Zivilgesetzbuch. Referent: Herr
Dr. Volmar.

1. Stellungnahme zum Bundesgesetz betreffend Kran-
ken- und Unfallversicherung.

8. Ausstellungsfragen.
9. Allfällige weitere Anträge bzw. Anregungen.

Das Programm lautet folgendermaßen:

vttbSMW««.
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in ©olothurn unter bent Sorfig be§ (ßräfibenten ft. Qlli,
3 ü r t d), eine ©igung be§ 3entraloorftanbe§ ftatt. Diacg
©infidE)tnaf)me bet laufenben ©efcgäfte unb ber einfcglä»
gigen fêorrefponbenj fteUte ber Sorftanb für bie ®ete=
giertennerfammlung, roelcfje ©onntag ben 25. j)uni
1911 iniRoman§t)orn ftattfinben roirb, bie na<hftet)en=
ben Sraîtanben auf:

1. (ßrototoü; 2. 3ahre§bericht; 3. 9îechnung§abnahme
unb Seridjt ber 9te3)nung§reoiforen ; 4. Uebergabe be§

$affieramte§ an einen (Rechnungsführer ; 5. 3Bat}t beë

SorftanbeS unb ber (RechnungSreoiforen; 6. 9SericE)t über
ba§ ©efc£)äft ber „©chroeij. ©cf)loffer»3eitung" unb ©e»

neljmigung be§ Qufa^oertrageê mit beut 5yac£)fc£)riftert=

uerlag A..©.; 7. 93ericE)t unb Antrag über bie ftattge=
funbenen 33ert>anblungen pnfchen bem Qentratoorftanb
unb ben ©eîtionen Saufanne unb ©enf; 8. ©intragung
in ba§ |>anbet§regiftet ; 9. ©rgänpngen p ben Statuten,
bebingt bitrcî) bie Sraîtanben 7 unb 8; 10. Qufcfyrift
beS ©djroeij. SRetaltarbeiteroer banb< § unb Antrag be§

(BorfianbeS ; 11. Siegelung be§ SerîaufeS non fertigen
unb halbfertigen ©ifen» unb ©ifenœarenartiîeln ; 12. Se»

rieht unb Antrag über bie Selegrapîjenarbeiten ; 13. An»
träge ber ©eîtionen unb ©injeCmitglieber ; 14. ®ioerfe§.

©çhrocipr. 3JMer» unb ®ipfermeifietnerßan&. ©ine
©elegiertenoerfammlung finbet ©amStag ben 17. $uni,
nachmittags punît 5 Uf)r, im ,,$alfenfaal" (©renbelplag)
in Sutern ftatt. tperr Dlationalrat ©cgeibegger, Sern,
mirb babei über ben ßanbeStarifoertrag für ba§ ©chroeijer.
SRaler» uttb ©ipfergeroerbe referieren, ©onntag ben
18. 3uni fobann, oon oormittagS punît 9 Utjr an, be=

ginnt im ©rofjratSfaal (art ber Satphofftrafie) eine ©ene»

raloerfammtung, bie fid) mit ber ftatutarifdjen Serbinb»
tidjerîtârung beS SanbeStarifoertrageS p befaffen haben
roirb.

2>cr âRnîer» unb ©Ipfermeiftcruerbanî) beS M"a?t=

tonè ©olothurn îplt ant 11. 3uni int „Ralfen" in
©olothurn eine recht gut befuchte aufjerorbentliche 93er=

fammtung ab. ©injigeS Sraîtanbum bitbete bie SDurctp

beraturtg beS SanbeStarifé für baS fchroeij. ÏRaler»
unb ©ipfergeroerbe, ber am 17. 3uni bie Abftimmung
in ben SerufSoerbänben ber Arbeitgeber unb Arbeit»
nehmer p paffieren hat. ®er Sertrag, ber baS Ser»

hättnil pnfchen ben ÏÏReiftern unb Arbeitern beS (Diäter--
unb ©ipfergeroerbeS ber ©cbjroeig regeln foU, ift baS

©rgeîmiS langer unb mühfamer (Beratungen ber Ser»
banbSoorftänbe, foroie einer ©inigungSïommiffion,
ber meifterfeitS bie .ßerren Oberft Qent unb Oiationatrat
©cheibegger, arbeiterfeitS bie .fperrett Dîationatrat ©reulict)
unb ®r. fïtëti (Rurich) unb als Dbmann £>err Ober»

rid;ter fröhlich (Sern) angehörten. Obrooht ber ©ntrourf,
roie bie einläfjlidje (Beratung ergab, für bie SReifterfchaft
ba unb bort eine bittere rßitte enthält, ift er in ber ©e»

famtheit both at§ ein fokaler gurtfchritt im (Berufsleben

p betrachten. ®ie ©oiothurner SReifter au§ ©labt unb
Sanb ftimmten bentfetben ju unb erteilten ihren ©ete»

gierten entfpretfjenben Auftrag.

Unter beut Diamen ^tuiDroerfcr» unb ©cmerbc»
perciit beè OejirB (Babett (Aargau) hat fich mit bem

@ih in (Baben ein Serein gebilbet, roetcher ben

oerfotgt, bie gemeinfamen unb totalen (jntereffen be§

^anbroerîer» unb ©eroerbeftanbeS ju roafjren unb ju
förbern unb eine freunbfchafttiche Serftänbigung ber ©e=

roerbeireibenben unter fid) p betätigen, (ßräfibent ift
Abotf 9Jteier=§auri, (Diäter; Sijepräftbent: Alb. Saubi,
©ärtner; Stîtuar: grih ©chteuniger, ®rech§ter, alte in
(Baben; Äaffier: DJÎar ©chnpber, ©chtoffer, in ©nnetbaben;
Seifiger finb : -fpeinrid) ©teiner, gabriïant in Sturgi; 9iob.
(Dieier, ©cgreiner, in ABettingen, unb ©. SJiorf, ©amio»
neur, in Saben.

Hiî$stellBnfl$we$eM.
Stjurgnuifdje fantonatc ©emerße» utsö Qnbuftrie»

auêftettuug in Söeinfclöen 1912. Qn gemeinfamer
©it3ung be§ Drganifationsïomitee§ mit ben Sejirîëîom»
miffären rourbe ber Anmelbetermin bi§ pm 30. 3ani
b. 3- oertängert, in ber (Dieinung, baff bie§ unroiber»
ruftid) bie legte grift für bie Sînmetbung fein foil, ©o
fetpc roir es> begreifen, bah ein fpäterer Sermin ben Au§=
ftettern jene roefentti^ erleichtern roürbe, ift e§ un§ un»
möglich, länger pproarten, ba nur auf ©runb ber
Anmeldungen ein richtiges Subget aufgefteltt unb ba§
Unternehmen auch finanziell gefiebert roerben îann. Se»
hörben unb (ßrinaten roirb bringenb empfohlen, buret)
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in Solothurn unter dem Vorsitz des Präsidenten H. Jlli,
Zürich, eine Sitzung des Zentralvorstandes statt. Nach
Einsichtnahme der lausenden Geschäfte und der einschlä-
gigen Korrespondenz stellte der Vorstand für die Dele-
giertenversammlung, welche Sonntag den 25. Juni
1911 in Rom ans Horn stattfinden wird, die nachstehen-
den Traktanden auf:

1. Protokoll; 2. Jahresbericht; 3. Rechnungsabnahme
und Bericht der Rechnungsrevisoren; 4. Uebergabe des
Kassieramtes an einen Rechnungsführer; 5. Wahl des

Vorstandes und der Rechnungsrevisoren; 6. Bericht über
das Geschäft der „Schweiz. Schlosser-Zeitung" und Ge-
nehmigung des Zusatzvertrages mit dem Fachschriften-
verlag A..G. ; 7. Bericht und Antrag über die stattge-
fundenen Verhandlungen zwischen dem Zentralvorstand
und den Sektionen Lausanne und Genf; 8. Eintragung
in das Handelsregister; 9. Ergänzungen zu den Statuten,
bedingt durch die Traktanden 7 und 8; 19. Zuschrift
des Schweiz. Metallarbeiterverband« s und Antrag des

Vorstandes; 11. Regelung des Verkaufes von fertigen
und halbfertigen Eisen- und Eisenwarenartikeln; 12. Be-
richt und Antrag über die Telegraphenarbeiten; 13. An-
träge der Sektionen und Einzelmitglieder; 14. Diverses.

Schweizer. Maler- und Gipsermeisterverband. Eine
Delegiertenversammlung findet Samstag den 17. Juni,
nachmittags punkt 5 Uhr, im „Falkensaal" (Grendelplatz)
in Luzern statt. Herr Nationalrat Scheidegger, Bern,
wird dabei über den Landestarifvertrag für das Schweizer.
Maler- und Gipsergewerbe referieren. Sonntag den
18. Juni sodann, von vormittags punkt 9 Uhr an, be-

ginnt im Großratssaal (an der Bahnhofstraße) eine Gene-
ralversammlung, die sich mit der statutarischen Verbind-
licherklärung des Landestarifvertrages zu befassen haben
wird.

Der Maler- und Gipsermeisterverband des Kau-
tons Solothurn hielt am 11. Juni im „Falken" in
Solothurn eine recht gut besuchte außerordentliche Ver-
sammlung ab. Einziges Traktandum bildete die Durch-
beratung des Land es tarifs für das schweiz. Maler-
und Gipsergewerbe, der am 17. Juni die Abstimmung
in den Berufsoerbänden der Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer zu passieren hat. Der Vertrag, der das Ver-
hältnis zwischen den Meistern und Arbeitern des Maler-
und Gipsergewerbes der Schweiz regeln soll, ist das
Ergebnis langer und mühsamer Beratungen der Ver-
bandsvorstände, sowie einer Einigung s ko m mission,
der meisterseits die Herren Oberst Jent und Nationalrat
Scheidegger, arbeiterseits die Herren Nationalrat Greulich
und Dr. Klöti (Zürich) und als Obmann Herr Ober-
richter Fröhlich (Bern) angehörten. Obwohl der Entwurf,
wie die einläßliche Beratung ergab, für die Meisterschaft
da und dort eine bittere Pille enthält, ist er in der Ge-
samtheit doch als ein sozialer Fortschritt im Berufsleben
zu betrachten. Die Solothurner Meister aus Stadt und
Land stimmten demselben zu und erteilten ihren Dele-
gierten entsprechenden Auftrag.

Unter dem Namen Handwerker- und Gewerbe-
verein des Bezirks Baden (Aargau) hat sich mit dem

Sitz in Baden ein Verein gebildet, welcher den Zweck
verfolgt, die gemeinsamen und lokalen Interessen des

Handwerker- und Gewerbestandes zu wahren und zu
fördern und eine freundschaftliche Verständigung der Ge-
werbetreibenden unter sich zu betätigen. Präsident ist
Adolf Meier-Hauri, Maler; Vizepräsident: Alb. Laubi,
Gärtner; Aktuar: Fritz Schleuniger, Drechsler, alle in
Baden; Kassier: Max Schnyder, Schlosser, in Ennetbaden;
Beisitzer sind: Heinrich Steiner, Fabrikant in Turgi; Rob.
Meier, Schreiner, in Wettingen, und C. Morf, Camio-
neur, in Baden.

Thurgauische kantonale Gewerbe- und Industrie-
ausstelluvg in Weinfelden 1912. In gemeinsamer
Sitzung des Organisationskomitees mit den Bezirkskom-
missären wurde der Anmeldetermin bis zum 39. Juni
d. I. verlängert, in der Meinung, daß dies unwider-
ruflich die letzte Frist für die Anmeldung sein soll. So
sehr wir es begreifen, daß ein späterer Termin den Aus-
stellern jene wesentlich erleichtern würde, ist es uns un-
möglich, länger zuzuwarten, da nur auf Grund der
Anmeldungen ein richtiges Budget aufgestellt und das
Unternehmen auch finanziell gesichert werden kann. Be-
hörden und Privaten wird dringend empfohlen, durch
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